
 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 



 

Lernen, lachen, Späße machen, 

kann man nur dort, 

wo man hört kein böses Wort, 

wo alle mitmachen, 

wo man rücksichtsvoll ist, 

wo man Regeln nicht vergisst. 



 

Wenn einer Hilfe braucht, 

sind wir sofort bereit! 

Wir halten stets zusammen, 

und das für alle Zeit! 

Respekt und auch Vertrauen, 

darauf darfst du bauen! 

Das Leben ist so bunt wie wir. 

Ja, alle sind willkommen hier! 

 

 



 

Im Umgang miteinander… 

 

… gehen wir respektvoll und ehrlich miteinander  

um. 

… sprechen wir freundlich miteinander. 

… hören wir einander zu und lassen einander  

ausreden. 

 

… sind rassistische Anfeindungen verboten. 

Wir rufen laut STOPP! 

… sind Beleidigungen und Schimpfwörter verboten. 

Wir rufen laut STOPP! 

… ist Lügen verboten. 

Wir rufen laut STOPP! 

 

… kann ich mich meiner / meinem Klassenlehrer_in anvertrauen, wenn ich  

Hilfe brauche. 

… kann ich mich meinen Klassensprecher_innen anvertrauen, wenn ich  

Hilfe brauche. 

… kann ich mich meiner / meinem Vertrauenslehrer_in anvertrauen, wenn  

ich Hilfe brauche. 

… kann ich mich meiner Schulleitung anvertrauen, wenn ich Hilfe brauche. 

… kann ich mein Anliegen aufschreiben und in den Klassen-Briefkasten  

oder unseren Schulbriefkasten „das offene Ohr“ einwerfen. 

 



 

 

 

 
  

 

  
 

 

 

  



 

 
Im Schulhaus … 
 
… bin ich leise. 

… halte ich Ordnung. 

… mache ich nichts kaputt. 

… renne ich nicht.  

… drängle ich nicht. 

… schubse ich niemanden. 

 

Während der Unterrichtszeit … 
 
… verlasse ich nicht meine Lerngruppe. 

… 

… 

verlasse ich nicht das Schulgelände. 

esse ich keinen Kaugummi. 

 

  



  
  

 

  
 

 

 

  

 

 



 

Im Unterricht … 

 

… bin ich pünktlich. 

… arbeite ich mit. 

… bin ich leise, wenn andere reden. 

… störe ich niemanden. 

… helfe ich anderen Kindern. 

… denke ich an mein Arbeitsmaterial  
und an meine Hausaufgaben.  
 

… halte ich meinen Arbeitsplatz in  
Ordnung. 

… lasse ich alles zu Hause, was uns   
ablenkt. 
 

… gehe ich ab der 2. Klasse nicht im Un-
terricht auf die Toilette, sondern nur in 
der Pause. 

 



 

 

 

 
  

 

  
 

 

 

  

 



 

 

In den Pausen … 

 

… esse ich mein gesundes Frühstück 
während der Frühstückspause. In 
der Schule gilt der zuckerfreie  
Vormittag. 
 

… bleibe ich auf dem Schulgelände. 

… darf ich andere nicht ärgern, ausla-
chen, belügen, bedrohen, mobben, 
erpressen oder schlagen. 

… gehe ich bei Problemen zur  
Pausenaufsicht. 

… werfe ich nicht mit Steinen oder  
anderen Sachen. 

… reiße ich keine Blätter und Stöcke  
von den Bäumen und Sträuchern  
ab. 

 



 

 

 

 
  

 

  
 

 

 

  

 



 

 

In den Pausen … 

 

… gehe ich nicht auf die Wiese und 
den Hügel, wenn das Regenschild 
hängt. 
 

… nehme ich bei Regen keine  
Spielsachen mit nach draußen. 
 

… spiele ich mit Bällen nur auf der  
Wiese oder auf dem kleinen  
Fußballfeld. 
 

… fahre ich nur auf dem Hof mit  
Spielfahrzeugen. 
 

… fahre ich nicht mit dem Fahrrad. 
 

… stelle ich mich beim ersten Gong  
auf. 

 



 

 

 

 
  

 

  
 

 

 

  



 

 

In den Toilettenräumen … 

 

… sorge ich für Sauberkeit. 

… schaue ich nicht über die Türen. 

… sperre ich niemanden ein. 

… halte ich nicht die Türen zu. 

… mache ich nicht die Türen von außen 
auf. 
 

… gehe ich sorgsam und sparsam mit 
Toilettenpapier und Seife um. 
 

… wasche ich mir gründlich die Hände. 

 
 
Die Toiletten sind kein Ort zum Spielen!!! 

 

 



 

 
  

  
 

 

 

 

  

 



 

 

 

Auf dem Nachhauseweg … 

 

… verhalte ich mich rücksichtsvoll und 
verantwortungsbewusst. 

… gehe ich den kürzesten und sicherten 
Weg direkt nach Hause. 
 

… halte ich mich an Verkehrsregeln. 

… halte ich mich an die gleichen Regeln 
des freundlichen Miteinanders wie in 
der Schule. 
 

… spreche ich nicht mit Fremden. 
 

… gehe ich mit niemandem mit, ohne 
dass ich mit meinen Eltern vorher dar-
über gesprochen habe. 

 

 



 

 
  

 
 

 

 



 
Wenn ich die Regeln nicht beachte,  
störe ich das Schulleben  
und deshalb … 
 
… werden meine Eltern informiert. 

… bekomme ich eine Nachdenkaufgabe. 

… habe ich Pausen-Auszeit. 

… Bleibe ich eine Stunde länger in der 
Schule. 
 

… muss ich von meinen Eltern abgeholt 
werden. 
 

… komme ich in eine andere Klasse. 

… darf ich nicht an Veranstaltungen 
teilnehmen. 

… muss ich mein Verhalten wieder- 
gutmachen (z.B. mich entschuldigen, 
mich um jemanden kümmern, 
etwas ersetzen oder reinigen).  

je nachdem wie schwerwiegend mein 
Fehler war und wie oft ich schon Regeln 
missachtet habe 

 



 

 

 

 

 

 
  

  
 

 

 

  



 
 

Vertrag 
 
 
 

Die Sturmiusschule ist meine Schule.  
Jeden Tag verbringe ich viele Stunden in der Schule. Ich halte mich 
an die Schulregeln, damit wir uns alle in unserer Schule wohlfühlen 
können. 
 
 
__________________   _________________________________ 
Datum      Unterschrift Schüler/ Schülerin 

 
 

Mein/e Sohn/Tochter besucht diese Schule. 
Die Schulordnung kenne ich und unterstütze mein Kind bei der Um-
setzung. 
 
 
__________________   _________________________________ 
Datum      Unterschrift Eltern 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Schulordnung haben die Schüler_innen und  
Lehrer_innen der Sturmiusschule mitgewirkt.  
 

Die Schulordnung trat erstmals am 1. Septemper.2012 in Kraft.  
Die hier vorliegende überarbeitete Fassung trat am 1. April 2022 
in Kraft.  
  

        
Unterschrift Schulleitung 
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Sturmiusschule 
Grundschule der Stadt Fulda 

 

Mainstraße 6 
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Tel: 0661 – 102 4780 

Fax: 0661 – 102 4787 
 

Betreuung: 0661 – 102 4786 
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